Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2954 


Antrag 


der Abgeordneten Frau Dr. Walz, Dr. Martin, Berger, 
Dr. Hubrig, Dr. Hermesdorf (Schleiden) und Genossen 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. deutsche Mitarbeiter bei internationalen Organi- 
sationen auf dem Gebiet von Wissenschaft und 
Forschung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

entsprechend den Zusagen ihres Berichts über Internationale 
Organisationen auf dem Gebiet von Wissenschaft und For- 
schung (Drucksache VI/875) für eine den deutschen Beitragslei- 
stungen entsprechende Repräsentanz bei internationalen Orga- 
nistationen auf dem Gebiet von Wissenschaft und Forschung zu 
sorgen. Sie wird aufgefordert, Maßnahmen zu treffen, die eine 
qualifizierte und zahlenmäßig befriedigende Personalpolitik 
bei diesen Organisationen ermöglichen, indem sie 

1. die Planstellen für deutsche Mitarbeiter bei ihnen genü- 
gend attraktiv ausstattet; 

2. sie verstärkt gegen Rechtsverluste und Rechtsnachteile (z. B. 
auf dem Gebiet der Sozialversicherung) absichert; 

3. ihnen eventuell entstehende Kaufkraftverluste durch Pari- 
tätsänderungen ausgleicht; 

4. für öffentliche Bedienstete durch Schaffung von Planstellen 
und Leerstellen dafür sorgt, daß diesen durch eine vorüber- 
gehende Tätigkeit bei internationalen Organisationen keine 
Nachteile im beruflichen Fortkommen entstehen; 

5. für Angestellte außerhalb des öffentlichen Dienstes diesen 
die Möglichkeit der Rückkehr in ihren früheren Tätigkeits- 
bereich eröffnet und hierfür insbesondere auch Verhand- 
lungen mit den Arbeitgebern in der Wirtschaft aufnimmt 
mit dem Ziel einer beruflichen Fortkommenssicherung; 
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6. auf die internationalen Organisationen Einfluß nimmt, mehr 
in der Ausbildung stehende deutsche Beamte (Ableisten des 
Vorbereitungsdienstes) aufzunehmen; 

7. die Seminare zur Vorbereitung auf den internationalen und 
europäischen Dienst fortsetzt und verstärkt und hierbei ins- 
besondere auch die Sprachförderungsmaßnahmen intensi- 
viert. 


Bonn, den 15. Dezember 1971 


Frau Dr, Walz 
Dr. Martin 
Berger 
Dr. Fiubrig 

Dr. Hermesdorf (Schleiden) 
Höcherl 
Dr. Huys 
Dr. Probst 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 


Begründung 


Der Bericht der Bundesregierung über Internationale Organisa- 
tionen auf dem Gebiet von Wissenschaft und Forschung vom 
25. Mai 1970 - Drucksache VI/875 - sowie der mit diesem nahe- 
zu identischen Bericht der Bundesregierung über Internationale 
Organisationen auf dem Gebiet von Wissenschaft und For- 
schung, erstattet am 29. September 1971 auf Grund eines Be- 
schlusses des Ausschusses für Bildung und Wissenschaft vom 
12. November 1970 zu Drucksache VI/875, haben deutlich ge- 
zeigt, daß die personelle Repräsentanz deutscher Mitarbeiter 
in den internationalen Organisationen nicht dem deutschen 
Beitragsaufkommen entspricht. Ziel des Antrags ist nicht nur, 
eine Abwanderung deutscher Mitarbeiter aus den genannten 
Organisationen zu verhindern, sondern vor allem auch zu ge- 
währleisten, daß jederzeit auf genügend qualifizierte Kräfte 
zurückgegriffen und diese im Bedarfsfall den internationalen 
Organisationen zur Besetzung vakanter Stellen vorgeschlagen 
werden können. 

Die CDU/CSU-Fraktion hält diesen Antrag insbesondere auch 
deshalb für erforderlich, weil, wie aus der Deckungsgleichheit 
der informativen Teile der o. a. Berichte hervorgeht, es der 
Bundesregierung in den zwischen beiden Berichten liegenden 
eineinhalb Jahren nicht gelungen ist, ihre Zusagen auch nur in 
etwa einzuhalten. 
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